
Foto- und Filmaufnahmen…
… von Teilnehmenden dieser Veranstaltung können auf den Internetseiten 
der Stadt Oldenburg (www.oldenburg.de), in Printpublikationen der Stadt 
Oldenburg (sowie künftig in sozialen Netzwerken) veröffentlicht werden. 
Mit der Anmeldung zu der Veranstaltung erklären sich die Teilnehmenden 
damit einverstanden. 

Veranstalter:

Stadt Oldenburg
Kulturbüro
Kulturelle Bildung und Teilhabe

Mit freundlicher Unterstützung durch

Fachstelle Inklusion der Stadt Oldenburg
Stadt Oldenburg, Sportbüro
Oldenburger Fortbildungszentrum

Kontakt:

Stadt Oldenburg
Kulturbüro
Kulturelle Bildung und Teilhabe
zu Händen von Christiane Maaß
Peterstraße 23
26121 Oldenburg
Telefon: 0441 235-2319
Fax: 0441 235-2161
E-Mail: kulturellebildung@stadt-oldenburg.de 
Internet: www.oldenburg.de/kulturelle-bildung

Anmeldung bis zum 10. Februar 2019

Hiermit melde ich mich verbindlich für das 
17. Netzwerktreffen Schule/Kita – Kultur 2019 an:

Vor- und Zuname

Schule/Verein/Einrichtung/Selbstständig

E-Mail-Adresse

Telefon

 

Herausgeber:
Stadt Oldenburg (Oldb)
Der Oberbürgermeister
Amt für Kultur und Sport
Stand: Dezember 2018
Allgemeine Anfragen an die Stadt Oldenburg richten Sie bitte 
an das ServiceCenter unter Telefon 0441 235-4444

Kultur macht Schule in Oldenburg

Kultur macht Schule in Oldenburg

17. Netzwerktreffen Schule /Kita - Kultur 2019

Teil 1: Dienstag, 26. Februar 2019,
Teil 2: Dienstag, 19. März 2019,
jeweils 14.30 bis 17.30 Uhr,
Kulturzentrum PFL, Peterstraße 3

mit Heike Lübben und Marion Lundborg
Büro für Leichte Sprache Oldenburg

Amt für Kultur und Sport

(Ich habe den oben genannten Unterstützungsbedarf – 
zum Beispiel Hörhilfen, Gebärden-Dolmetscher, Assistenz,  
Sprachmittler, Mobilitätshilfen.) 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten erhalten Sie unter 
www.oldenburg.de/datenschutz oder unter 0441 235-4444.

Hinweis für Lehrkräfte an Schulen: Damit die Veranstaltung für 
Lehrkräfte als Fortbildung anerkannt werden kann, melden  
diese sich bitte unter der Kursnummer KOL.1909.009 auf der 
Internetseite des Oldenburger Fortbildungszentrums (OFZ) auf 
www.ofz.de an.

Versuch’s mal mit Verständlichkeit

Leichte Sprache
 
2-teilige Fortbildung für Erzieherinnen, Lehrkräfte und 
Pädagogen, Übungsleiter, Kunstschaffende und  
Beschäftigte in Kultureinrichtungen und Sportvereinen

Foto: Stadt Oldenburg



Wir laden daher im Sinne einer gesellschaftlichen und 
kulturellen Teilhabe alle Erzieherinnen, Lehrkräfte und  
Pädagogen, Übungsleiter, Kunstschaffende und Beschäf-
tigte in Kultureinrichtungen und Sportvereinen ein: 

Lernen Sie die Leichte Sprache als nützliches Instrument 
kennen! Setzen Sie sie mit Hilfe dieser Fortbildung in 
Kitas, Schulen, Jugendfreizeitstätten, Sportvereinen und 
Kultureinrichtungen ein! Schaffen Sie durch eine inklusive 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit mehr Zugäng-
lichkeit in Ihren Bereichen!

Das 17. Netzwerktreffen Schule/Kita – Kultur 2019 nutzt 
das Modul 8 »Leichte Sprache« des Curriculums 
 »Inklusion ist Menschenrecht!«
Das Curriculum wurde im Auftrag der Fachstelle Inklusion 
der Stadt Oldenburg an der VHS Oldenburg entwickelt.

Die Kulturelle Bildung und Teilhabe im Kulturbüro der Stadt 
Oldenburg lädt ein zum 
17. Netzwerktreffen Schule/ Kita – Kultur 2019.

Viele Menschen stehen vor dem Problem, Texte des täg-
lichen Gebrauchs nicht nutzen zu können. Sie haben 

aus unterschiedlichen Gründen Schwierigkeiten mit dem 
Lesen, Schreiben und Verstehen von Texten. Dazu gehören 
Menschen mit kognitiven Behinderungen, Lernschwierig-
keiten, geringen Lese-Schreibkompetenzen, Aphasie, 
Legasthenie, gehörlose Menschen, ältere Menschen und 
Menschen mit Migrationserfahrung.

Viele Millionen Menschen sind deshalb in der gesellschaft-
lichen und kulturellen Teilhabe und der Bewältigung des 
Alltags eingeschränkt.

Texte in Leichter Sprache können helfen, solche Barrieren 
abzubauen. Diese Texte sind leicht verständlich, weil sie 
kurze Sätze und einfache Wörter enthalten und durch Bilder 
veranschaulicht werden.

Seit Inkrafttreten der UN-Behindertenrechtskonvention 
2009 hat die Leichte Sprache in Deutschland an Bedeutung 
gewonnen. Leichte Sprache ermöglicht Menschen mit 
Behinderungen Teilhabe an Bildung, Information und Kultur 
und schafft so die Voraussetzung für ein selbstbestimm-
tes Leben. Das Behindertengleichstellungsgesetz soll für 
Barriere-Freiheit sorgen – nicht nur in Bezug auf bauliche 
Hindernisse, sondern auch auf sprachliche Barrieren.

Diese Inhalte erwarten Sie in diesem Modul:

•	 Geschichte,	Regeln	und	Besonderheiten	
 der Leichten Sprache

•	 Übersetzung	eigener	Texte	in	Leichte	Sprache

•	 Texte	in	Leichter	Sprache	verfassen

•	 Leichte	Sprache	im	Kontext	Kita,	Schule,	
 Kultur und Sport

Fortbildung Teil 1 
 (26. Februar 2019, 14.30 bis 17.30 Uhr): 
Theoretische Einführung, Grundlagen

Fortbildung Teil 2 
(19. März 2019, 14.30 bis 17.30 Uhr):  
Praktischer Teil, Arbeit an Texten, Übersetzung und 
Neu-Verfassen
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